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Unserer heutigen Ausgabe (au-
ßer Auflage für Postbezieher)
liegt ein Prospekt der Kaufhof
Warenhaus AG bei.

rat und hilfe

Krankengymnastik der Selbsthilfe-
gruppe „Morbus Bechterew“,
20.30 Uhr in der Gymnastikhal-
le, Bachstr., Eicherscheid, "
02473 / 7977.

Babymassage, 10-11.30 Uhr, Mal-
teser Krankenhaus Simmerath,
" 02473 / 890, Kammerbruch-
straße 8.

Offene Sprechstunde, Kontakt-
und Beratungsstelle für Men-
schen mit Behinderung und
Angehörige (KoKoBe), 16-19
Uhr, Malteser Krankenhaus,
Kammerbruchstr. 8, Simmerath.

Kreißsaalführung für werdende
Eltern, Treffpunkt: Malteser
Krankenhaus, Station II, Sim-
merath, 18 Uhr.

Rheumaliga AG, Sprechstunde,
14.30-16 Uhr, Malteser Kran-
kenhaus, Simmerath.

Selbsthilfegruppe nach Krebser-
krankungen, 14 Uhr, Personal-
Cafeteria, Malteser Krankenhaus
Simmerath, " 02473 / 3953.

Bauberatung des Kreises Aachen,
von 14 bis 15.30 Uhr, in Mon-
schau, Simmerath und Roetgen,
jeweils im Rathaus.

Arbeitslosenzentrum Monschau,
" Tel. 02472/7422, Bischof-Vogt-

Haus, "  02472 / 909231, 8.15-
13 u. 15-17 Uhr, Bergstraße 1.

Beratungsstelle des Caritasverban-
des, " 02472 / 804515, für
Eltern, Kinder und Jugendliche,
9-17 Uhr, Laufenstr. 22, Mon-
schau.

Amt für Kinder, Jugend und Famili-
enberatung, "  0241 / 5198492,
(0241/5198-2491)Sprechstun-
den des Allgemeinen Sozialen
Dienstes, 10-12 Uhr, Rathaus
Simmerath " 02473/607-174,
Rathaus Roetgen, 02471/1826.

wir gratulieren

Werner Schmitz in Imgenbro-
ich, Heidbüchel 61, der heute
81 Jahre alt wird.

Erna Sengersdorf in Roetgen,
Jennepeterstraße 39, die heu-
te 92 Jahre alt wird.

Eduard Hoch in Eicherscheid,
Eicherscheid 6, der heute 92
Jahre alt wird.

Agnes Brammertz in Kesternich,
Rüstenstraße 9, die heute 85
Jahre alt wird.

Entsorgung

Heute

Gelbe Tonne, ab 7 Uhr in Wof-
felsbach, Rurberg, Einruhr,
Erkensruhr, Hirschrott, Roh-
ren, Widdau und Höfen.

Restmüll, ab 7 Uhr in Bickerath,
Witzerath, Simmerath.

Restmüll, ab 7 Uhr in Konzen
einschließlich Hoscheit,
Imgenbroich.

Morgen

Restmüll, in Menzerath, Mon-
schau.

Biotonne, in Rollesbroich, Paus-
tenbach, Lammersdorf.

Gelbe Tonne, in Monschau,
Menzerath, Mützenich, Am
Gericht, Huppenbroich,
Dedenborn, Hammer, Eicher-
scheid, Rollesbroich.

Haushaltsgroßgeräte, in Roet-
gen, Bereich 1 und 2, Rott
und Mulartshütte.

Notdienste

Monschau: Dr. Ohlig, Trierer Stra-
ße 282, Imgenbroich, "
02472/3055; ab 19 Uhr zusätz-
lich unter " 0180/5044100.

Roetgen: Dr. Kaiser, Lam-
merskreuzstraße 20, Roetgen,

" 02471/2275, ab 19 Uhr Arztruf-
zentrale, " 0180/5044100.

Simmerath: ab 19 Uhr unter
" 0180/5044100.
Apotheke: Burg-Apotheke, Rurstr.

14, Monschau, "  02472/3064.
Hürtgenwald: Arztrufzentrale,
" 0180/5044100.
Zahnarzt: ab 18 Uhr bis 8 Uhr über
" 01805/986700 erreichbar.
Tierarzt: Tierärztliche Klinik Dr.

Staudacher, Trierer Straße 652-
658, Aachen-Brand, " 0241/
92866-20; Dr. Ramisch, Pausten-
bacher Str. 39, 52152 Sim-
merath, " 02473/1511; 20 bis
24 Uhr Dr. Kück, Friedrichstraße
72-74, Aachen, " 01605916077
(Voranmeldung); Tierarztpraxis
Dr. Nores, Walheim, Prämien-
straße 31/Dr. Rizgalla und Riz-
galla-Kessel, Kammerbruchstra-
ße 67, 52152 Simmerath

" 0173-8408746.
HNO- und Augenarzt: Arztrufzen-

trale, " 0180/5044100.
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Simmerath

Sitzung des Umweltschutz-, Forst-
und Agrarausschusses, 18 Uhr,

Rathaus.
Spiel- und Lerntreff, 15-17 Uhr,

Jugendtreff „Waggon“, Schieß-
gasse, Lammersdorf.

Monschau

TV Konzen, Jahreshauptversamm-
lung der Leichtathletikabtei-
lung, Gaststätte „Zur Laube“,
Konzen, 19.30 Uhr.

FDP-Stammtisch, 20 Uhr, Gaststät-
te „Zur Linde“, Imgenbroich.

Sitzung des Bau- und Denkmalpfle-
geausschusses, 18 Uhr, Rathaus,
Laufenstr. 84.

Bibelgespräch, 20 Uhr, Pfarrzent-
rum Höfen, Thema: Aus der
geheimen Offenbarung.

Roetgen

Wanderausstellung, „Postkarten-
wettbewerb“ und Ausstellung
„Farben gegen Rassismus“, Rat-
haus, zu den Öffnungszeiten.

Auf der Moor-Route zur Eiszeit
Einweihung am 21. Mai ab Simmerath. Neues Jahresprogramm der Biologischen Station vorgestellt.

Nordeifel . Wandern im Hohen
Venn auf der Moor-Route: Die
Tour beginnt an der Kirche in Sim-
merath, führt durch das Kalltal zur
„Bahn“ nach Konzen, von dort
geht es durchs Steinley Venn zum
Roten Venn nach Mützenich und
von dort zurück nach Simmerath.
Eingeweiht wird die neue deutsch-
belgische Moor-Route am Sonn-
tag, 21. Mai, Treffpunkt ist dann
die Kirche in Simmerath.

Die Moor-Route führt durch
eine einzigartige Landschaft, die
Attraktion dabei: die Palsen als Re-
likte aus der letzten Eiszeit.

Die Moor-Route ist ein EU-Pro-
jekt der Biologischen Station im
Rahmen der Interreg III-Projekt
„Heiden-Moore“. Die verbliebe-
nen Moorgebiete in den Kreisen
Düren und Aachen wurden bewer-
tet und renaturiert, um sie in ih-
rem Bestand zu stabilisieren und

zu schützen. Die Moore im
deutsch-belgischen Grenzgebiet
gehören zu einem Biotopverbund.
Zu den Maßnahmen gehört: die
Palsen zu vernässen, Entwässe-
rungsgräben zu schließen und die
nicht standortgerechten Fichten-
horste in den Palsen zu beseitigen.

Zum Vorzeige-Projekt wird da-
bei vor allem auch der renaturierte
Palsen im Roten Venn in Mütze-
nich. Ein Holzsteg führt zum Pal-
sen hin, bis März sollen dort auch
die Info-Tafeln aufgestellt werden.
Palsen sind runde Bodenvertiefun-
gen, die von Ringwällen umgeben
sind, es sind Relikte von Frosthü-
geln aus der letzten Eiszeit, die
einzigartig in Mitteleuropa sind.
In diesen Bodenvertiefungen ha-
ben sich in der Nacheiszeit Zwi-
schenmoore gebildet, also Über-
gänge zwischen nährstoffreichen
Niedermooren und den nur von

Regenwasser gespeisten nähr-
stoffärmeren Hochmooren.

Info-Tafeln werden auch an der
Moor-Route aufgestellt, sie infor-
mieren die Wanderer über die Ein-
zigartigkeit des Hohen Venn und
seiner Tier- und Pflanzenwelt. Die
Einweihung der deutsch-belgi-
schen Moor-Route am 21. Mai ge-
hört mit zum Jahresprogramm der
Biologischen Station des Kreises
Aachen. Eröffnet wird das Pro-
gramm am Freitag, 10. Februar,
mit einem Vortrag von Dr. Aletsee,
der über die Renaturierung der
Moore im Hohen Venn berichtet.
Der Vortrag beginnt um 20 Uhr im
Hotel Buschhausen in Aachen.

Für den 11. Februar lädt die Bio-
logische Station zur Ski-Tour im
Nationalpark ein (nur bei ausrei-
chender Schneelage), Treffpunkt:
10 Uhr, Parkplatz Rothe Kreuz.

Weitere Angebot der Biologi-

schen Station: Dem Moor auf der
Spur – für Forscher zwischen 8
und 12 Jahren, 20. Mai, ab 15 Uhr,
altes Zollhaus in Mützenich; Wie-
sen und Weiden im Kluckbachtal
(27. Mai, 10 Uhr ab Kirche Roh-
ren); botanische Streifzüge im Na-
tionalpark, 11. Juni, 9 Uhr, Park-
platz „Zum Brüchelchen“ in Hö-
fen und ab 14 Uhr ab Wanderpark-
platz Hirschrott.

Für den 29. April lädt die Biolo-
gische Station zur Narzissenwan-
derung ein, Treffpunkt ist um 10
Uhr der Parkplatz Höfener Mühle.

Für alle Veranstaltungen ist eine
Anmeldung unter 02402/12617-0
erforderlich. Das Programm der
Biologischen Station gibt es in den
Rathäusern, bei den Sparkassen
und Raiffeisenbanken. (rpa)

@@ Mehr dazu unter 
www.bs-aachen.de

Die „Kleinen Hühner“ sind nun flügge geworden
Beim gemeinsamen Kameradschaftsabend des Trommler- und Pfeiferkorps und der Feuerwehr Konzen ging’s hoch her

Konzen. Gemeinsamkeit macht
stark. Dieses Sprichwort bewahr-
heitete sich einmal mehr in Kon-
zen, wo das Trommler- und Pfei-
ferkorps seinen traditionellen Ka-
meradschaftsabend zum zweiten
Mal gemeinsam mit der Konzener
Löschgruppe feierte.

„Seitdem haben wir ein volles
Haus“, zeigte sich Paul Krings,
Vorsitzender des Spielmannszu-
ges, mit der Resonanz auf die ge-
lungene Kooperation zufrieden.
Krings begrüßte, im Wechsel mit
Heinz Kaarst, Vorsitzender des
Feuerwehr-Fördervereins, im Saale
Achim und Elke rund 200 Gäste.

Mit munterem Klatschmarsch
wurde Raimund Krings auf die
Bühne geleitet. Der Conférencier
führte mit Witz und spitzen Poin-
ten durch ein abwechslungsrei-
ches, vierstündiges Programm. Er
sorgte für Heiterkeit und verständ-
nisvollen Applaus im Saal, als er
„besonders die Rentner lobe, weil
sie, trotz Null-Runden in ihrer Kas-
se, heute hier erscheinen“.

Rainer Fammels und Patrick
Call stellten dem Publikum eine
großflächige Tafel, als Fußballfeld
gestaltet, vor. Kronenkorken gar-
nierten die Sportstätte, und die ge-
naue Anzahl der Flaschenver-
schlüsse galt es zu erraten. Verlo-
ckend auch die Preise einer attrak-

tiv bestückten Tombola.
Geheimnisvoll ging es hinter ei-

ner Spanischen Wand auf der
Bühne zu. Des Rätsels verblüffen-
de Lösung folgte unter heißen

Twist- Rhythmen. Die Tänzerin-
nen Carina Huppertz, Andrea und
Simone Haas, Ramona Braun und
Stephanie Lenzen, in Großmutters
Sonntagsstaat und mit Requisiten

wie Schirm und rustikalem Ge-
stühl wohlvertraut, demonstrier-
ten eindrucksvoll ihr durchaus
„züchtig gekleidetes“ und den-
noch mitreißendes Repertoire. Die

charmante Gruppe hatte sich sei-
nerzeit als Nachwuchsensemble
der Trommler und Pfeifer gegrün-
det, wurde lange „Kleine Hühner“
genannt. Jetzt bewiesen sie, dass
sie flügge sind. Sympathisch, dass
die temperamentvollen Teens und
Twens durch ihre Sprecherin Ra-
mona Braun nach gelungenem
Auftritt ihren Choreographinnen
Reinhilde Braun und Maria Völl
für deren Betreuung und Trai-
ningsarbeit mit Blumen dankten.

Conférencier Raimund Krings
begrüßte anschließend eine
„Tanzformation aus Moospangs-
hausen“, die Eicherscheider Grup-
pe „Ladykracher“. Sie hatte eben-
falls das Thema Fußball-WM ein-
studiert und optisch wie akustisch
im Ballformat umgesetzt. Mit
Sketchen zum Thema „Schule“ er-
freuten Daniel, Marcel und Patrick
die Besucher, eine achtköpfige
Wichtelschar bat zum „Zwergen-
tanz“. Da hielt es neun „hüpfende
Zylinder“ nicht länger; ein aus
Trommlern und Feuerwehrkräften
gemischtes Ensemble brachte
ebenfalls Schwung in den Saal.
Gegen Mitternacht erschien Roll-
esbroichs Dreigestirn, begleitet
von einer stattlichen Delegation
der KG „Klev Botze“, im Saal, mit
vielen „Konzen, Alaaf“ herzlich
begrüßt. (M. S.)

Die Trommler-Nachwuchsgruppe „Kleine Hühner“, hier mit ihren Betreuerinnen Reinhilde Braun und Maria Völl
sowie Conférencier Raimund Krings, erhielt beim Kameradschaftsabend viel Beifall. Foto: Manfred Schmitz

Sprechstunde des
Pflegeberaters
Monschau. Informationen rund
um die Pflegeversicherung gibt
der Pflegeberater der Verbraucher-
Zentrale NRW in seiner Sprech-
stunde am Mittwoch, 8. Februar,
im Monschauer Rathaus.

Während der Sprechzeit von 9
bis 12 Uhr ist der Pflegeberater
telefonisch unter 02472/81302 zu
erreichen. In der übrigen Zeit
kann er unter " 02403/802589
angerufen werden.

Kurz notiert

Frauencafé bietet
Busfahrt zur „Creativa“
Simmerath. Das Simmerather
Frauencafé lädt zur Fahrt zur
„Creativa“ nach Dortmund
ein. Die Ausstellung zeigt krea-
tive Techniken, Zubehör,
Werkzeuge, und Bastelartikel.
Anmeldungen bis zum 1. März
bei Uschi Wilden, "  02473/
1442.

Die Veranstaltung findet am
24. März statt; Abfahrt ist um
8.15 Uhr ab Bushof.

VHS-Kurs zum
Thema Excel
Imgenbroich . Die VHS bietet
einen Wochenendkurs zum
Thema Excel an. Der Kurs be-
ginnt am Freitag, 10. Februar,
um 18.30 Uhr im Himo (A 21)
in Imgenbroich, er wird am
Samstag ab 9 Uhr fortgesetzt.
Die Gebühr für die 12 Unter-
richtsstunden beträgt 25 Euro.
Kursleiter ist Dirk Habel. Inte-
ressenten melden sich bei der
VHS-Geschäftsstelle in Mon-
schau unter 5656.

CDU-Versammlung
in Dedenborn
Dedenborn. Die Jahresver-
sammlung des CDU-Ortsver-
bandes Dedenborn/Hammer
beginnt am Freitag, 10. Febru-
ar, um 19.30 Uhr in der Gast-
stätte „Haus Dedenborn“ an
der Hammerstraße. Nach der
Ehrung von Mitgliedern geht
es um die Berichte des Orts-
vorstehers, des Gemeinderates
sowie um die Kreispolitik.

Familienabend des
Musikvereins Konzen
Konzen. Der karnevalistische
Familienabend des Musik-
vereins „Eintracht“ Konzen be-
ginnt am nächsten Samstag,
11. Februar, um 20 Uhr im
Saal Achim und Elke. Mitglie-
der des Musikvereins sorgen
für ein buntes Programm.

Prinz Thadäus I. lädt
ein zum Jägerabend
Lammersdorf. Prinz Thadäus
in Lammersdorf bläst am Frei-
tag, 10. Februar, zum Halali.
Eingeladen ist jeder, der Lust
hat mit zu feiern. Beginn ist
um 19 Uhr im Festzelt auf
dem Dorfplatz. Da der Erlös
für einen guten Zweck be-
stimmt ist, hofft Prinz Tha-
däus auf eine rege Teilnahme.

Die Moor-Route führt auch durch das Steinley-Venn bei Konzen. Das Steinley-Venn gehört mit seinen Mooren und Sümpfen und dem Quellgebiet der
Weser mit zu den urtümlichstenVenn-Landschaften überhaupt. Foto: R. Palm


